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editorial

Liebe Leserinnen

Vor euch liegt die zwanzigste Nummer der die, immer noch
die einzige Lesbenzeitschrift der Deutschschweiz. Seit fünf Jahren

geben wir als c//'e-Redaktion viermal pro Jahr eine Nummer

heraus, die aktuell, informativ, witzig, unterhaltend,
anspruchsvoll, hinterfragend, kritisch, kulturell und sportlich sein

will. Der Sommer steht ins Haus und wir möchten euch in dieser

Nummer vor allem unterhalten und amüsieren. Dazu
haben wir einen Test entwickelt, mit dem jede ihren Lesbentyp
festlegen kann. Die visuelle Umsetzung an einem Nachmittag
im FZ war ein amüsantes Happening. Unsere Verwandlung von
«Lesbia Normala» in «Lesbia Tussia» oder «Lesbia Handwer-
kia» oder was auch immer, war äusserst lustvoll.

Natürlich bekommt nicht nur die Unterhaltung Raum,
wie immer bringen wir Beiträge, die den Horizont erweitern.
Lest dazu das Interview mit einer türkischen Lesbe und den
Bericht über ein Wohnprojekt für lesbische und schwule
Jugendliche. Wie es Lesben bei der Polizei ergeht, erfahrt ihr
ebenfalls in dieser Nummer. Dazu wie immer CD-Tips, Hinweise

auf Bücher und Infos aus aller Welt.
Es soll übrigens immer noch Lesben geben, die noch nie

eine die zu Gesicht bekommen haben. Wenn ihr eine kennt, unter

www.fembit.ch kann jede Lesbe einen Blick auf unser Heft
werfen und eine Probenummer bestellen.

Wir wünschen Euch einen wundervollen Sommer!

Erika Mezger und Pascale Navarra
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